
Das Märchen vom mächtigen Geist, von der kleinen empfindsamen Seele und 

vom leidenschaftlichen Herzen

„Hey Leute, alle mal aufgepasst, ich bin's, euer mächtiger Geist, … Achtung! 
Bahnbrechende Lebensumstände in Sicht … Also, Zusammenreißen ist angesagt. Du,
kleine empfindsame Seele, machst gefälligst die Schotten dicht und jammerst nicht 
herum, dass dir etwas fehlen würde. Und du, leidenschaftliches Herz, hörst das 
närrische Herumhüpfen sofort auf und hältst deine Gefühle im Zaum. Verstanden!“ 

Die kleine, empfindsame Seele zog den Kopf ein, sackte in sich zusammen und hörte 
doch gleichzeitig eine Stimme in sich, die sagte: „Du kannst aber fliegen!“ Das 
leidenschaftliche Herz fühlte sich hundeelend. Es wollte gerne so viel geben. 
Manchmal schmerzte dieser Zustand so sehr, dass es drohte zu zerreißen. Die 
Sehnsucht in ihm wurde so übermächtig und das leidenschaftliche Herz erkannte, 
dass etwas geschehen musste. Es lugte vorsichtig zu der kleinen, empfindsamen Seele
hinüber und spürte, wie feinstoffliche Schwingungen die Verbundenheit zur kleinen 
Seelenverwandten suchten. Und so nickten sich das leidenschaftliche Herz und die 
kleine, empfindsame Seele im gegenseitigen Einvernehmen spitzbübisch und 
gleichzeitig voller Vorfreude zu und zwangen den mächtigen Geist durch nicht zu 
bremsende, übermächtige Lebensfreude zum Schweigen.    

Überwältigt und nach Luft ringend lag der mächtige Geist am Boden. „OK, ab sofort 
haben wir alle gleich viel zu sagen!“ Die kleine empfindsame Seele und das 
leidenschaftliche Herz sahen sich kurz an und wollten sich gerade wieder auf den 
mächtigen Geist stürzen, aber dieser kam ihnen zuvor, indem er regelrecht 
herausschrie: “Ja, in Gottes Namen, ab sofort seid IHR der Chef!“ Die kleine 
empfindsame Seele und das leidenschaftliche Herz lächelten sich zufrieden und 
glücklich an. Sie wussten, sie hatten viel aufzuholen! Und sie wussten, dass der Geist 
an gewonnener Größe ohnehin nicht klein zu kriegen wäre. Das musste der Geist aber
nicht unbedingt wissen. Er würde schon noch spüren, dass seine Macht nur in Freiheit
umgekehrt worden war.

Und so genossen die kleine, empfindsame Seele, das leidenschaftliche Herz und der 
freie Geist eine harmonische Zeit. Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie 
noch heute.
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